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Rathaus 
82131 Gauting 
 
 
 
„Bewerbung um den Titel „Bienenfreundliche Gemeinde“ der Regierung von OBB 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
 
 
namens und im Auftrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Gemeinde 
Gauting stellen wir folgenden Antrag: 
Der Umwelt- und Verkehrsausschuss möge beschließen: 
 
Die Gemeinde Gauting bewirbt sich um den Titel „Bienenfreundliche Gemeinde“, 
den der Bezirk Oberbayern auslobt 
 
 
 
 
Begründung: 
 

Nachdem unser Antrag „Bienenfreundliches Gauting“ mit der Begründung abgelehnt wurde, Gauting sei 
diesbezüglich schon vorbildlich aufgestellt, liegt es doch nahe, dass die Gemeinde der Aufforderung der 
Regierung von OBB folgt und sich um den Titel „Bienenfreundlche Gemeinde“ bewirbt. Damit könnte sie die 
genannte Vorbildlichkeit unter Beweis stellen und gleichzeitig ein Preisgeld von 3000 € gewinnen, was 
dem klammen Haushalt ein ganz klein wenig helfen könnte. 



Hierzu der Artikel im MM: Gemeinden des Würmtals sind wie alle 500 Städte und Gemeinden in 
Oberbayern aufgefordert, sich um den Titel „Bienenfreundliche Gemeinde“ zu bewerben. Der Bezirk 
Oberbayern vergibt heuer erstmals ein Preisgeld von bis zu 3000 Euro. Fünf Kriterien muss eine Gemeinde 
erfüllen, um in die Auswahl der Jury zu kommen: Gemeindeflächen wie Verkehrsinseln, Straßenränder 
oder Streuobstwiesen müssen bienen- und insektenfreundlich bepflanzt sein. Darüber hinaus sollen alle 
Flächen, die der Kommune gehören, extensiv und bienenfreundlich bewirtschaftet werden. Der Einsatz von 
Pestiziden ist auf solchen Flächen verboten, auch wenn sie verpachtet werden. Die 
Straßenbegleitbegrünung auf gemeindeeigenen Straßen muss schonend behandelt werden, vor allem im 
Frühjahr und Sommer. Und schließlich muss die Gemeinde den örtlichen Imkern Standplätze zum 
Aufstellen von Bienenhäusern und Bienenvölkern zur Verfügung stellen. Weitere freiwillige Maßnahmen 
sind möglich. Bewerbungsschluss ist am 31. Oktober.   

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Anne Franke im Namen der Fraktion B90/Die Grünen 


